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ARZNEIREZEPT"ODER INSTRUCTIONDES GEBRAUCHS VOR DEM FALLENDEN
WEHE- TAG"

"Erstlich solle man sich Diet halten , und besondefr ] s sich wehrender

hlueths Veränderung mit welcher iahr undt tag man fortfahren  muess,

Vom wein undt allen gebrenndten wässern enthalten , wie auch Von sau¬

ren , Versaltznen speisen , in specie gerauchtem fleisch , saur kraut,

und allem , wass eine sayer in sich hat . item alle tag morgen fruoh ein

kreitzer glessle Voll Wein essig trinckhen . Das Pulver , so negstens

solle yberschickht werden , muess per modum eines thee mit Zuckher ge¬

braucht werden , im lesten Viertl vomiren mit dem . . . * 3 oder 4 gran



nach Doctori Meinung , was die natur ausstehen khenne . Den andern tag
nach dem Vomiren solle die halss - ader geschlagen werden , und blueten
lassen , biss die halss ader Von selbsten auffhört.
Yber das hin solle die g [nä ] d [ i ] ge freyle berichtet werden , wie oft

. 2der Paroxismus sich melde under 4 wochen

2) Möglicherweise ist das Rezept unvollständig .

Aus dem Besitz der Familie Zurlauben , aus welcher bekanntlich auch
Beat Ludwig Zurlauben - s . Meier/Zurlaubiana 387f . - [gest . 1730]
unter Epilepsie litt . - AH 90 , 256 - Blatt 256 v leer
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